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Prozesskette Powertrain
Prozesskettenbewertung

Schwachstellen entwickelt, müssen 
diese vor dem Hintergrund der Effek-
te auf die gesamte Prozesskette be-
wertet werden. Hierzu wurde der ent-
wickelte Ansatz zu einer Planrechnung 
erweitert, die durch die Integration von 
Prozessmodellen eine entsprechende 

Kostenprognose und somit den Ver-
gleich von Alternativen erlaubt. Darü-
ber hinaus kann die kurzfristige Rech-
nung auch in langfristige ökonomische 
Analysen (Investitionsrechnung, Life 
Cycle Costing) integriert werden und, 
aufgrund der verwendeten detaillierten 
Mengenmodelle, auch eine geeigne-
te Basis für eine parallele ökologische 
Bewertung (Ökobilanz, CO2-Fußab-
druck etc.) der Prozesskette sein.

Der effiziente Einsatz von Ma terialien 
und Energien in der Produktion ist nicht 
nur ein ökologisches, sondern auch ein 
originär ökonomisches Ziel. Bei der Ge-
staltung einer ressourcen effizienten 
Produktion muss allerdings berück-
sichtigt werden, dass erstens jeder 
effizienz steigernden Maßnahme auch 
ein Aufwand für ihre Umsetzung gegen-
übersteht. Zum zweiten können die ein-
zelnen Fertigungsprozesse aufgrund 
der zahlreichen gegenseitigen Abhän-
gigkeiten nicht losgelöst voneinander 
betrachtet werden. Vielmehr ist eine 
systematische Analyse der gesamten 
Prozesskette notwendig.

Aufbauend auf der sogenannten Fluss-
kostenrechnung wurde ein Ansatz ent-
wickelt, mit dem sich material- und 
energie effizienzbezogene Schwach-
stellen in bestehenden Prozessket-
ten identifizieren lassen. Die monetäre 
Bewertung sowohl erwünschter (Zwi-
schenprodukte und Produkte) als auch 
unerwünschter (Späne, Verschnitt, Ab-
wärme etc.) Produktionsoutputs er-
möglicht hierbei die Bestimmung der 
ökonomischen Bedeutung dieser Inef-
fizienzen, was mit Ansätzen der klas-
sischen Kostenrechnung bisher kaum 
möglich war. Werden nun konkrete 
technische Lösungen für iden tifizierte 
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